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Es kommen immer mehr ungewünschte Nebenwirkungen und mögliche Spätfolgen
von Corona-Impfungen ans Licht. Einer neuen Studie zufolge könnte es einen
Zusammenhang zwischen den während der Coronapandemie verabreichten mRNA-
Impfstoffen und Vernarbungen des Herzmuskels geben.

Artikel teilen

Viele Monate lang galten Impfungen gegen das Coronavirus als bedeutende Maßnahme im
Bestreben, die Pandemie einzudämmen bzw. bei den so Behandelten zumindest einen
schweren Krankheitsverlauf zu verhindern. Zu diesem Zweck wurden im Dezember 2020 in
der EU erstmals sogenannte mRNA-Impfsto�e zugelassen. Deren Vorteil: Im Vergleich mit
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gewöhnlichen Impfsto�en – für deren Entwicklung müssen zunächst zeitaufwändig große
Mengen an Viren gezüchtet, diese aktiviert werden, und so weiter – können Vakzine der
moderneren Art schneller entwickelt und in Massen produziert werden. Zu schnell, fürchteten
damals viele Menschen, und dass in diesem Tempo mögliche Spätfolgen der Behandlung

Und einer aktuellen Untersuchung zufolge könnten zu entsprechenden Folgen der Corona-
Impfungen Herzvernarbungen zählen.
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In ihrer Studie untersuchten die verantwortlichen Forscher die möglichen Langzeitfolgen
von durch Corona-Impfungen ausgelösten Herzmuskelentzündungen. Der Befund ist in
der Arbeit als (C-VAM) abgekürzt, für „vaccine-associated myocarditis“ (übersetzt:
„Impfstoff-assoziierte Myokarditis“). FITBOOK berichtete bereits ausführlicher über den
Zusammenhang, der offenbar vor allem bei jungen Männern im Alter zwischen 14 und 30
Jahren zu beobachten ist. Als Ursache wird eine übermäßige Immunreaktion durch
mRNA-Impfstoffe diskutiert.
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